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Die Rheinischen Landfrauen Rhein-Erft-Kreis/Stadt Köln arbeiten seit Wegfall der Abteilung 
Hauswirtschaft (1997) mit dem Anton-Heinen-Haus in Bergheim zusammen. Hier wird seit-
dem über und um die gesunde Ernährung gesprochen. Viele praktische Tipps sowie die Zu-
bereitungen von verschiedenen Gerichten, die wir sonst in der ehemaligen Landwirtschafts-
schule (Abteilung Hauswirtschaft) durchführten, stehen auf dem Programm. 
 
Im Sommer 2004 kamen die Themen „Bauernhof – Kinder – Eltern – Schule – Kindergarten“ 
zur Sprache. Aus dieser Themensammlung entstand hier schon die Planung eines Projektes. 
Etliche Details mussten noch überlegt und besprochen werden. Wir Landfrauen haben hierzu 
viele Gedanken und Aktionspunkte zusammengetragen.  
 
Bei diesem Projekt sollten die Kinder, die Familien, eine gesunde Ernährung und die Land-
wirtschaft im Mittelpunkte stehen. Wichtig war und ist uns allen gewesen, die Öffentlichkeit, 
d. h. unsere Rhein-Erft-Region auf unser Projekt aufmerksam zu machen und mit einzubin-
den.  
 
Über unsere Ausstellung „Wir bündeln Energien – Was Landfrauen alles machen“ wurde 
unsere Aktionswoche öffentlichkeitswirksam eröffnet.  
 
Für uns Landfrauen, d. h. für unsere Ortsvereine und Mitglieder spielte die Familie die wich-
tigste Rolle. Unsere Mitglieder konnten sich durch ihre tatkräftige Unterstützung einbringen 
und somit vielen Besuchern einen Einblick in das Leben auf und um den Bauernhof geben. 
Der Beruf des Landwirts, aber auch der Bäuerin/Landfrau wurde erklärt, Fragen beantwortet 
und auch vieles praktische vermittelt. Durch den Besuch der Bauernhöfe hatte man einen 
Einblick in die bäuerliche Lebens- und Arbeitswelt. Die Kinder hatten viel Freude und Spaß 
beim füttern der Kälber und Kühe und wissen nun, wo die Milch herkommt, wie sie natürlich 
und in verschiedenen Veredlungsstufen (Joghurt, Pudding, Grieß etc.) schmeckt. Ebenfalls 
waren Hühner, Küken, Enten, Gänse und ein Rundgang durch die Felder für die großen und 
kleinen Besucher ein hautnahes Erlebnis.  
 
Die Begleitveranstaltungen im Anton-Heinen-Haus machten das Programm komplett. Denn 
auch die Zubereitung und Verkostung der einzelnen Gerichte hatte für uns Landfrauen ne-
ben der Produktion der Lebensmittel hohe Priorität. Hier haben wir gezeigt, dass man aus 
den in der Landwirtschaft erzeugten Produkten die verschiedensten Gerichte zubereiten 
kann, z. B. zum Frühstück Hefemäuse oder Frühstücksbrötchen, Mucke-Stulle, Sonnen-
schein-Müsli, Gurkenmännchen, Obstspießkrokodil, Möhrenschnecke, Tomatenkäfer oder 
Käse-Igel.  
 



Zum krönenden Abschluss der Aktionswoche fand unser Kartoffelfest bei Groß und Klein 
großen Anklang und Begeisterung. Hierbei konnten wir die Vielseitigkeit der Kartoffel wie 
Kartoffeldruck, Kartoffelmännchen, Reibekuchen, Folienkartoffeln mit Quarkdip und Pellkar-
toffel vorstellen und verkosten. Dazu las unsere diesjährige Kartoffelkönigin die Geschichte 
der „Knubbeldicken Kartoffeln“ vor.  
 
Insgesamt haben 450 Personen, davon 270 Kinder unsere Aktionswoche „Erlebniswelt Bau-
ernhof“ erleben können.  
 
Für die Zukunft dieses Projektes sehen wir vieles positiv. Wir sind weiter bemüht, das Ver-
ständnis zueinander zu verstärken. Das Wichtigste ist und war den Kindern und auch den 
Erwachsenen zu zeigen, wie die bäuerliche Familie, Tiere und Natur in Einklang leben. Das 
Verständnis für gesunde Nahrungsmittel und deren Produktion, Ernte und Verarbeitung der 
einzelnen Produkte, sollen weiter in geplanten Projekttagen gefördert werden.  
 
 
Ansprechpartnerin:  
Brigitte Wynen, Haus Ohndorf, 50189 Elsdorf 
Landfrauen-Ortsvereine Elsdorf, Erftstadt und Pulheim-Köln�
 


